
Infotag der akademischen Studienberatung 
Psychologie 



Tagesablauf

2

Thema Uhrzeit Ort Studiengang
Masterbewerbung 8.30 bis 9:45 Uhr CITEC 

Hörsaal
Bachelor ab 6. Sem

Abschlussarbeiten 10 bis 11.45 Uhr CITEC 
Hörsaal

Bachelor ab 4. Sem
Klinischer, Angewandter und Experimenteller ab 
2. Sem

Praktikum 12 bis 13 Uhr CITEC 
Hörsaal

B.Sc. 2. Sem
Angewandter und Experimenteller ab 2. Sem

Mittagspause 13 bis 14 Uhr
Anwendungsfächer 14 bis 15.45 Uhr CITEC 

Hörsaal
B.Sc. ab 2. Sem

Masterstudiengänge 16 bis 18 Uhr CITEC 
Hörsaal

B.Sc. ab 2. Sem



Masterstudiengänge der Psychologie 
an der Universität Bielefeld



Inhalte

• Vorstellung Masterstudiengang: Angewandte 
Psychologie: Diagnostik, Beratung und Training 

• Vorstellung Masterstudiengang: Psychologie mit 
Schwerpunkt Experimentelle Psychologie und 
Neurowissenschaft

• Vorstellung Masterstudiengang: Klinische 
Psychologie und Psychotherapie 

• Ausblick: Promotion
• Kontaktpersonen



Allgemeine Informationen
• Die Universität Bielefeld bietet drei Masterstudiengänge der Psychologie an:

• M.Sc. Angewandte Psychologie: Diagnostik, Beratung und Training (30 Plätze)

• M.Sc. Psychologie mit Schwerpunkt Experimentelle Psychologie und Neurowissenschaft (20 
Plätze)

• M.Sc. Klinische Psychologie und Psychotherapie (90 Plätze)
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https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/master/
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/master/angew-psychologie/
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/master/m.sc.-experimentelle-psyc/uberblick/
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/master/klinischer-master/ueberblick/


M.Sc. Angewandte 
Psychologie: 
Diagnostik, Beratung 
und Training



Zugangsvoraussetzungen
Nachweis eines vorangegangenen qualifizierten Abschlusses (§ 49 Abs. 6 S. 2 HG NRW) nach Absatz 2 und der Nachweis der Teilnahme an einem Online-Self-Assessment (Online-Test) 
spezifisch für diesen Masterstudiengang.

Ein Abschluss ist qualifiziert, wenn alle nachfolgenden fachlichen Anforderungen (Kompetenzen) durch Leistungen belegt nachgewiesen werden, d.h. jeweils ein Punkt erreicht wird. In 
Abschnitt (i) reicht es, wenn mindestens vier der fünf Kompetenzen nachgewiesen werden und in Abschnitt (ii) reicht es, wenn eine der zwei Kompetenzen nachgewiesen wird. Insgesamt 
müssen über die Abschnitte (i), (ii) und (iii) hinweg mindestens 12 der 21 Punkte erzielt werden.

(i)   Kompetenzen in Forschungsmethoden, Methodenlehre und Statistik (Module GM-EuF und GM-Stat): 0 – 1 Punkt,
      Kompetenzen in empirisch-experimenteller psychologischer Untersuchung (Modul FoPrak): 0 - 1 Punkt,
      Kompetenzen in psychologischer Diagnostik (GM-Dia): 0 - 1 Punkte,
      Kompetenzen in Differentieller Psychologie (Modul GF-Diff): 0 -1 Punkte,
      Berufspraktische Kompetenzen nachgewiesen durch einschlägige psychologische Tätigkeiten (Modul BPrax1 und BPrax2): 0 -1 Punkte,
(ii)  Kompetenzen in Pädagogischer Psychologie (Module AF-Paed1 und AF-Paed2 : 0 - 2 Punkte, doppelte Wertung
      Kompetenzen in Arbeits- und Organisationspsychologie (Module AF-AO1 und AF-AO2): 0 - 2 Punkte, doppelte Wertung
(iii) (Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 1,0 bis < 1,5: 8 Punkte
      (Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 1,5 bis < 2,0: 7 Punkte
      (Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 2,0 bis < 2,5: 6 Punkte
      (Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 2,5 bis < 3,0: 5 Punkte
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Folgende Punkte werden vergeben:
0 Punkte: die geforderten Kompetenzen liegen nicht vor.
1 Punkt: die geforderten Kompetenzen liegen vor und es besteht eine ausreichende Übereinstimmung mit den notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium.
2 Punkte: die geforderten Kompetenzen liegen vor und es besteht eine gute Übereinstimmung mit den notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium.
Maßstab für die notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium sind die im Bachelorstudiengang Psychologie der Universität Bielefeld vermittelten Kompetenzen, der sich 
an den DGPs Empfehlungen orientiert.

Hier geht es zu 
den FsB

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/master-as/angpsy/pdf


Zulassungsverfahren
• Es wird geprüft, ob die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren 

Plätze übersteigt. Ist dies nicht der Fall, werden alle zugelassen. 

• Übersteigt die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren Plätze, 
erfolgt die Vergabe der Studienplätze anhand der erreichten Punktzahl abwärts.

Ergebnisse aus dem WiSe25/26
• Es wurde bis zu einer Punktzahl von 15 zugelassen
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Studienverlaufsplan
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Besonderheiten des Studiums
• Begegnung auf Augenhöhe & intensive Begleitung durch die attraktive Gruppengröße

• Individuelle Schwerpunktsetzung (eher Päda / eher AO / Päda & AO)

• Das Studium ermöglicht das Sammeln relevanter berufspraktischer Erfahrungen im Rahmen der 
Projektseminare (Kooperation mit regionalen Unternehmen & der Pädagogisch-Psychologischen 
Beratungsstelle)

• Unmittelbarer Berufseinstieg nach / während des Masters mit Entfristung / attraktiver Vergütung 
(z.B. Schulpsychologie, Agentur für Arbeit, HR)

• Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten, aber nicht -notwendigkeiten (z.B. systemische Beratung)
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Berufliche Perspektiven
• A&O Bereich: Personal- und Organisationsentwicklung, Personalauswahl, Personalreferent*in, 

Arbeitsgestaltung, Gestaltung von Arbeitsmitteln (z.B. Mensch-Maschine-Interaktion), Betrieblicher 
Gesundheitsschutz (Work-Life-Balance, Stress & Gesundheit)

• Pädagogischer Bereich: Schulpsychologie, Erziehungs- und Familienberatungsstellen, 
Sozialpädiatrische Zentren, Kinder- und Jugendhilfe, Institutionen in Bildungskontext (z.B. Zentrum 
für Lernen & Lehren), Umfrageinstitute, Zentren für Lehrkräftebildung

• Training & Weiterbildung: Betriebliche und außerbetriebliche Weiterbildung

• Selbständige Tätigkeit (z.B. Referent*in, Trainer*in, Berater*in / Coach*in)

• Forschung (universitär, außeruniversitär) 
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Gibt es Fragen?
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M.Sc. Psychologie mit 
Schwerpunkt 
Experimentelle 
Psychologie und 
Neurowissenschaft



Zugangsvoraussetzungen
Nachweis eines vorangegangenen qualifizierten Abschlusses (§ 49 Abs. 6 S. 2 HG NRW) nach Absatz 2 und von Sprachkenntnissen in Englisch auf dem 
Sprachniveau der Stufe B2 des Europäischen Referenzrahmens für Sprachen.

Ein Abschluss ist qualifiziert, wenn er unter Berücksichtigung des „Statuts für die Vergabe des ‘Qualitätssiegels für psychologische Bachelorstudiengänge an 
deutschsprachigen Hochschulen‘ der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs)“ der Psychologie zugeordnet werden kann und wenn über nachfolgende 
Anforderungen 6 der 10 Punkte erzielt werden:

Vertiefte Kompetenz in Wahrnehmung, Gedächtnis, Kognition, Lernen, Emotion, Motivation: 0-2 Punkte
Vertiefte Kompetenz in Biopsychologie, Neuropsychologie, Neurowissenschaften: 0-2 Punkte
Vertiefte Kompetenz in empirisch-experimenteller Forschungsmethodik: 0-2 Punkte

(Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 1.0- bis <1.7: 4 Punkte
(Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 1.7- bis <2.3: 3 Punkte
(Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 2.3- bis <3.0: 2 Punkte
(Vorläufige) Abschlussnote des qualifizierten Abschlusses von 3.0- bis <3.7: 1 Punkte

14

Folgende Punkte werden vergeben:
0 Punkte: die geforderten Kompetenzen liegen nicht vor.
1 Punkt: die geforderten Kompetenzen liegen vor und es besteht eine ausreichende Übereinstimmung mit den notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium.
2 Punkte: die geforderten Kompetenzen liegen vor und es besteht eine gute Übereinstimmung mit den notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium.
Maßstab für die notwendigen Kenntnissen und Fähigkeiten für das Masterstudium sind die im Bachelorstudiengang Psychologie der Universität Bielefeld vermittelten Kompetenzen, der sich 
an den DGPs Empfehlungen orientiert.

Hier geht es zu 
den FsB

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/master-as/exppsy/pdf


Zulassungsverfahren
• Es wird geprüft, ob die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren 

Plätze übersteigt. Ist dies nicht der Fall, werden alle zugelassen. 

• Übersteigt die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren Plätze, 
erfolgt die Vergabe der Studienplätze anhand der erreichten Punktzahl abwärts.

Ergebnisse aus dem WiSe25/26
• alle zugangsberechtigte/n Bewerber/innen konnten zugelassen werden
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Studienverlaufsplan
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Besonderheiten des Studiums
• Kleiner Studiengang mit intensiver Betreuung

• Mentoring und Entwicklung: individueller Austausch mit den Leitern des Studiengangs

• Zwei inhaltliche Säulen: 

• Neuropsychologie und ihre Anwendungen

• Forschungspraxis und Methoden 
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Berufliche Perspektiven
• Experimentelle Forschung (klinisch, neurowissenschaftlich, methodisch)

• universitär

• außeruniversitär (klinisch, Digitale Wirtschaft, Verkehr, ...)

• Neuropsychologie (z.B. Diagnostik, nicht therapeutisch)

• Data Science (z.B. klassische Industrie, digitale Wirtschaft, ...)

• Ergonomie, Usability

• Künstliche Intelligenz
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Informationen zur Weiterbildung „Klinische 
Neuropsychologie“ finden Sie auf der Homepage der 
Gesellschaft für Neuropsychologie e.V. (GNP)

https://www.gnp.de/aus-und-weiterbildung/weiterbildungsinteressierte-kandidaten
https://www.gnp.de/aus-und-weiterbildung/weiterbildungsinteressierte-kandidaten


Gibt es Fragen?
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M.Sc. Klinische 
Psychologie und 
Psychotherapie 



Zugangsvoraussetzungen
• Ein Abschluss ist qualifiziert, wenn er die Anforderungen eines Bachelorabschlusses im Sinne des

Psychotherapeutengesetzes und der hierzu erlassenen Approbationsordnung für 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten entspricht.

• Der Nachweis erfolgt über
• Die berufsrechtliche Anerkennung des Bachelorstudiengangs
• Oder über eine Einzelfallprüfung
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Das Profil Psychotherapie hat am 21.03.2022 vom Ministerium für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales (MAGS) die berufsrechtliche Anerkennung erhalten. 

Hier geht es zu 
den FsB

http://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/master-as/psychotherapie/pdf;jsessionid=815ECDF0644A93C9004C2A0E233DD14A


Zulassungsverfahren
• Es wird geprüft, ob die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren 

Plätze übersteigt. Ist dies nicht der Fall, werden alle zugelassen. 

• Übersteigt die Zahl der Bewerber*innen, die Zugang erhalten, die Zahl der verfügbaren Plätze, 
erfolgt die Vergabe der Studienplätze anhand der Abschlussnote oder der vorläufigen 
Abschlussnote des ersten Hochschulabschlusses (B.Sc.). 

Ergebnisse aus dem WiSe25/26
• Es wurde bis zu einer (vorläufigen) Abschlussnote von 1,3 zugelassen, es gab ein Losverfahren

22



Häufige Fragen zum Zulassungsverfahren
• Wie bildet sich der NC?

• Der NC ergibt sich aus den Abschlussnoten der BewerberInnen. Die Universität gibt diesen nicht 
vor!
Bewerben sich ausschließlich 1,0er ist der NC 1,0
Bewerben sich ausschließlich 2,0er ist der NC 2,0

• Warum werden nicht mehr Plätze im Masterstudiengang angeboten?

• Das Ministerium für Gesundheit und Soziales (MAGS NRW) entscheidet über die Anzahl der 
Studienplätze (errechnet aus Versorgung durch Psychotherapeut*innen im Land und wie viele in 
Rente gehen)

• In NRW sind wir mit Bochum der größte Standort
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Studienverlaufsplan
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Besonderheiten des Studiums
• Starker Praxisbezug

• Kleine Gruppengrößen in Praxisseminaren

• Studium bietet Einblick in alle drei Gebiete: Erwachsene, Kinder-/Jugendliche, 
Neuropsychologische Psychotherapie

• Studium bildet alle Richtlinienverfahren ab (VT, Systemische PT, TP/AP)

• Praktikumsplätze (BQT III) werden von Uni Bielefeld organisiert und zugeteilt

• Mit Abschluss des Studiums kann die Approbation erlangt werden
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Berufliche Perspektiven
• Psychotherapie (Erwachsene, Kinder/Jugendliche, Neuropsychologische Psychotherapie)

• In der ambulanten Praxis (selbstständig oder angestellt) 

• In der Klinik

• Weitere Berufsfelder:

• Psychoonkologie

• Psychosoziale Beratung

• Geriatrie

• Neuropsychologie (heilkundlich)

• Psychologischer Dienst z.B. bei der Polizei, Feuerwehr 26



Berufsziel Psychotherapeut*in
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Die Approbationsordnung (2020) definiert den Ausbildungsweg: 

Die Weiterbildungsordungen der Psychotherapeutenkammern (2021) definieren die Weiterbildung: 

B.Sc. 
Psychotherapie

M.Sc. 
Psychotherapie

Approbations-
prüfung

Weiterbildung
Erwerb der 

Fachkunde (VT, 
ST, TP/AP)

universitäre 
Ausbildung

3 Jahre

2 Jahre

5 Jahre

berufsbegleitend

Titel: Fachpsychotherapeut:in für
- Erwachsene                    oder
- Kinder und Jugendliche  oder
- Neuropsychologische PsychotherapieKammerprüfung

Landesprüfungsamt 



Ausblick Weiterbildung
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Gibt es Fragen?
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Promotion
L&E-Woche: Informationsveranstaltung „Promovieren 

im Promotionsprogramm der Psychologie“

Dienstag, 26. Mai 2026

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Format: Präsenz 

Ort: H-Gebäude (Morgenbreede) H1 – 116

Anmeldung an: pprogramm-psy@uni-bielefeld.de



Akademische Studienberatung
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Yasemin Öztürk, M.Sc. Psych. | Sarah Keil, M.Sc. Psych.  

Telefon:  0521 – 106 4286

  0521 – 106 4333

Raum:  UHG U4-211

E-Mail:  beratung-psychologiestudium@uni-bielefeld.de

Sprechstunde: dienstags 15 – 16.30 Uhr 

  donnerstags 9 – 10.30 Uhr

  und nach Vereinbarung

Hier kommen Sie zur Homepage der akademischen Studienberatung

https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/psychologie/studium/ansprechpartner/studienberatung/studienberatung/index.xml


Studentische Studienberatung

Einführungsveranstaltung Master 32

Telefon: 0521 / 106 – 4290

Raum:  U4-138

Mail:  studienberatung.psychologie@uni-bielefeld.de

Sprechzeiten: aktuell Beratung per E-Mail, Telefon, Zoom und in 

  Präsenz

  



Evaluation
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Austausch mit Studierenden
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